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Transparenz- und Informationspflicht nach Art.13 und 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
 
Im Sinne der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) werden Sie nachstehend über die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten innerhalb der Stadtforst informiert. 
 
Kontaktdaten 
Verantwortliche Stelle gemäß Art. 13 und 14 DSGVO 
Eigenbetrieb Stadtforst Goslar, Bereichsleitung Herr Marcel Möller, Königsberger Straße 1A, 38642 Goslar, Tel.: 
+49 5321/33 495 76, E-Mail: marcel.moeller@goslar.de  
  
Behördliche/r Datenschutzbeauftrage/r 
Fachbereich Zentrale Dienste, Fachdienst Organisation, Frau Mareike Kahnes, Wallstraße 1B, 38640 Goslar, 
Tel.: +49 5321/704-443, E-Mail: datenschutz@goslar.de  
  
1. Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten  
Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Die Stadtforst verarbeitet Ihre Daten zu folgenden Zwecken: Forst- und Holzwirtschaftliche Belange, u.a. 
Erstellung von Holzverkaufsverträgen, Fahrgenehmigungen innerhalb städt.Waldwege, Gestattungs-
/Pachtverträge, Brennholzbescheinigungen  
 
Die Datenerhebung erfolgt auf folgenden Rechtsgrundlagen: Art.6 Abs. 1 DSGVO i.V.m. BJagdG, BGB, 
Landschaftsschutzgebiet-VO „Harz“  
 
2. Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten von uns bei Dritten  
Wir erheben, verarbeiten und nutzen die Daten, die Sie uns im Rahmen des oben genannten Zweckes selbst 
gegeben haben. Die Pflicht zur Bereitstellung ergibt sich aus den oben genannten einschlägigen Gesetzen. 
 
Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden 
Wir halten uns an das Gebot der Datenminimierung, und verarbeiten nur die Daten, die als notwendig erachtet 
werden. Unsere Formulare sind dementsprechend konfiguriert. 
 
3. Speicherdauer Ihrer personenbezogenen Daten  
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für den Zweck ihrer Verarbeitung nicht mehr erforderlich oder sämtliche 
gegenseitigen Ansprüche erfüllt sind. Weiterhin wenn Ihrerseits widerrufen wird oder keine gesetzlichen 
Rechtfertigungsgrundlage oder keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen bestehen bzw. wenn diese abgelaufen 
sind. 
 
4. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte 
Die Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nur, wenn eine Rechtsgrundlage dies notwendig macht, dies gestattet oder 
durch Ihre Beauftragung die Weitergabe erforderlich ist. Daten können/müssen im Rahmen von 
Amtshilfeersuchen an die Polizei, die Staatsanwaltschaft, an Gerichte und andere Behörden sowie innerhalb der 
Stadtverwaltung weitergegeben werden. Darüber hinaus können von uns eingesetzte Auftragsbearbeiter (Artikel 
28 DSGVO), die Ihre Daten weisungsgebunden für uns verarbeiten, Ihre Daten erhalten. 
 
5. Betroffenenrechte  
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen die Rechte aus Art. 15-18, 20, 21 zu: 

• Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, Recht auf Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch gegen die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen 
Voraussetzungen dafür vorliegen, 

• Beschwerde beim Landesbeauftragen für den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstraße 5, 30159 
Hannover, 

• Recht auf Datenübertragbarkeit, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. 
 
6. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
Wenn Sie in die Datenerhebung durch den Verantwortlichen durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt 
haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. 

 


